
012502

Two on Bridge I

Bildbeschreibung1)

Ein scharfes, kontrastreiches Foto, das die Schatten einer Person, die eine Fotografie macht, und einer
anderen Figur beim Gehen zeigt, vor einem hellweißen Hintergrund mit einer roten Wand.

Analyse1)

Die kontrastreiche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen Moment städtischer Beobachtung ein. Die Kom-
position wird von starken Schatten und hellem Weißraum dominiert. Der Schatten eines Fotografen,
komplett mit Kamera, nimmt die untere linke Ecke ein und deutet auf die Perspektive hin, aus der die
Fotografie aufgenommen wurde. Darüber suggeriert der verzerrte Schatten einer Person in Bewegung
eine flüchtige Präsenz. Der Hintergrund umfasst einen leuchtend roten Abschnitt und einen dunklen,
scharf definierten geometrischen Bereich, der der abstrakten Szene Tiefe und visuelles Interesse verleiht.
Die Fotografie spielt mit Licht und Schatten, um eine Erzählung zu schaffen, die sowohl persönlich als
auch universell nachvollziehbar ist, und fordert uns auf, über den Akt des Sehens und Gesehenwerdens
im urbanen Umfeld nachzudenken.
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012502 - Two on Bridge I

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2022 11/2022 03/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Zwei auf der Brücke I

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A stark, high-contrast photograph featuring the shadows of a person taking a photograph and another figure walking, set against a bright white background with a red wall.
    
    
      Ein scharfes, kontrastreiches Foto, das die Schatten einer Person, die eine Fotografie macht, und einer anderen Figur beim Gehen zeigt, vor einem hellweißen Hintergrund mit einer roten Wand.
    
    
      This high-contrast black and white photograph captures a moment of urban observation. The composition is dominated by stark shadows and bright white space. A shadow of a photographer, complete with camera, occupies the lower left, suggesting the perspective from which the photograph is taken. Above, the distorted shadow of a person in motion suggests fleeting presence. The background includes a vibrant red section and a dark, sharply defined geometric area, adding depth and visual interest to the abstract scene. The photograph plays with light and shadow to create a narrative that is both personal and universally relatable, asking us to contemplate the act of seeing and being seen within the urban environment.
    
    
      Die kontrastreiche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen Moment städtischer Beobachtung ein. Die Komposition wird von starken Schatten und hellem Weißraum dominiert. Der Schatten eines Fotografen, komplett mit Kamera, nimmt die untere linke Ecke ein und deutet auf die Perspektive hin, aus der die Fotografie aufgenommen wurde. Darüber suggeriert der verzerrte Schatten einer Person in Bewegung eine flüchtige Präsenz. Der Hintergrund umfasst einen leuchtend roten Abschnitt und einen dunklen, scharf definierten geometrischen Bereich, der der abstrakten Szene Tiefe und visuelles Interesse verleiht. Die Fotografie spielt mit Licht und Schatten, um eine Erzählung zu schaffen, die sowohl persönlich als auch universell nachvollziehbar ist, und fordert uns auf, über den Akt des Sehens und Gesehenwerdens im urbanen Umfeld nachzudenken.
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